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hd die beiden Korridore des Endanflugs aus östlicher Richtung. Hier befinden sich die Maschinen ab einer Distanz von
irem instrumentengesteuerten Modus, der Flugmanövern für Lärmminderung nur wenig Raum lässt. Die Grafik ist ein
rn Umwelthaus online gestellt wird (www.forum-flughafen-region.de).
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route o7-lang ab Kaiserlei-
kreisel zu rveit östlich geflo
gen rrird. rr'as das Offenba-
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so tief gefi.ihrt und fliegen
nicht höher? Der Luftraum ist
in dieser Zeit doch noch leer.

O Das ist eine Fehlannah-
me. Der Luftraum ist auch zu
dieser Zeit mitnichten leer.
Zum Beispiel gibt es zahlrei-
che Uberflüge in Richtung
Kölu/Bonn. Die Andienung
auch weiterer Flughäfen er-
folgt über Franld,rft.

O Ebenfalls eine Fehlinfor-
mation ist es, dass ab 21 Uhr
fast ausschließlich die Nord-

Die DFS kann die neue

Landebahn Nordwest
nicht schließen

'.sestlandebahn angeflogen
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I Frage: Warum bleiben
die Flugzeuge beim Landean-
flug nicht länger in größerer
Höhe?

O In diesem Fall müsste
der Leitstrahl des Instrumen-
tenlandesystems höher rei-
chen. Daflir ist das System
aber nicht zugelassen. Der-
zeit wird eine Verlängerung
des ILS auf 33 Kilometer ge-
pnift. Dies ist allerdings mit
weiteren Schwierigkeiten
verbunden.

I Frage: Warum kann der
Anflugwinkel nur fur die
Nordwest-Landebahn auf 3,2
Grad erhöht werden und
nicht auch fiir die Südlande-
bahn?

O Nicht alle Maschinen
bzw. Piloten können eine 3,2
Grad-Landung fliegen. Außer-
dem ist dies nur bei guten
Wetterbedingungen zulässig.
Zudem handelt es sich um ei-
nen Test, um herauszufin-
den, was die Anhebung
bringt. Deshalb gibt es noch
keine generelle Bestimmung.

I Frage: Warum schwellen
die Starts kurz vor 23 Uhr
nochmal deutlich an, und wa-
rum geht es morgens gleich
mit voller Power los? Die
Lärmbelastung sollte doch
allmählich nachlassen am
Abenö und allmählich an-
schwellen am Morgen ?

O Die Zahl der Flugbewe-
gungen in den Randstunden
22 bis 23 und 5 bis 6 Uhr ist
rechtlich auf 133 begrenzt.
Die Flugplangestaltung wird
durch die Airlines im Beneh-
men mit Fraport vorgenom-
men.

I Frage: Vor kurzem lande.
te ein Flugzeug der TUI ohne
Ausnahmegenehmigung in
der Kernnacht. Wird denn
nicht auf Landegenehmigun-
gen geachtet?

O Es handelte sich um ei-
nen Flug nach Zweibrücken,
der wegen schlechten Wet-
ters zunächst nach Köln ge
hen sollte und schließlich
nach Frankfurt umgeleitet
wurde. Es war ein absoluter
Einzelfall. In der Regel ist es
so, dass Flieger, die zwischen
23 und 0 Uhr auf Rhein-Main
landen, wegen Verzögerun-
gen einen ihnen zugewiese-
nen Lande-Slot vor 23 tlhr
nicht nutzen können. Ist dies
der Fall, benötigen sie keine
Ausnahmegenehmigung. Bei
zlar Elrrmlrnaxtalrrna r^rirl
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verkehrsar- kemAnflugverkehr. fluggrundlinie über Mühl-
ri.iert - zum I Frage: Warum werden heim bzw. Offenbach recht-
r 5 und 5 bein Landeanflug die Anflug- zeitig erfolgen, können aller-
n 22 und 23 grundlinien nicht exakt ein- dings Lärm verursachen. All

gehalten? dies kann die DFS den Piloten
er Rand-Zei- O Der DFS sind keine Ab- aber nicht untersagen.
e:itehrsarm. weichungen im Bereich des I Frage: Warum fliegt man

.\pproach instrumentengesteuerten nichtgrundsätzlichhöher?
l nur fur die landeanflugs, also der letz- O Am Frankfurter Flugha-
!t Nacht ge ten ca. 28 Kilometer, be- fen überlagern sich zahlrei-
:r: errFillt kannt. Das ILS arbeitet sehr che Routen des Luftverkehrs
rgverbol exakt. Beflnden sich die Flug- Würde man die Änflüge hö-
kommt das zeuge auf dem Leitstrahl, gibt her legen, käme man ande-

rhren, bei es nur noch minimale Abwei- ren Andienungsrouten - zum
tugzeuge in Beispiel
n Flughafen - in die
En rreffen ZU manChgn wird oh
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